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(1541) 
Jro. 8197. 


eizitazions- Ankündigung, 


£ (2) 
Bon der f, E Rinanz-Bezirfe-Direkgion in Brody 
tofrd zur Kennenig acbradt, dag die Ginbebung der Berzehrungsftener 
von Viebfchladyrungen und der Fleifkausjchrottung, dann vom Hein: 


ansichenfe fammt bm 20% Zufclane und den einigen Städten bes 
Zioezewer Kreifes Gemilligten Gemeintezufchligen in ben im beiliegenden 
Herzelenipe angeführten Pactbezirfen an den Darin angeführten Zo: 
gen, u. g in einigen Pactdezirten für das Solarjahr 1865 und be: 


dingnißmweife für die nädften Solar - Zahre und in einigen Bezirken 


25. Sierpnia 186%, 


jr 
aud) für dag nächte Eolar-Sahr 
rung verpadhtet wird. 
Die fchriftliben Offerten find bis 6 Uhr Abends des der münd« 
lichen Yizitazton unmittelbar vorhergehenden Tages beim Worjtande 
der E E Finanz» Bezivfs- Direfzion in Brody zu überreichen, 

Nähere Yizitaplons - Bedingungen fünnen Lei ber f, f Finanz: 
Bezirk3-Direlzion in Brody eingefehen werden. 

Wody, am 18. Augujt 1864, 


bis Ende Dezember 1866 oder 


jr die Zeit vom 1. November 1865 
im Wege der Hffentlichen Verfteige: 


BVerzeihniß 


der Pizitagionen Wegen Verpachtung è 
D 


Benennung Tarir = ge Zeg të as Tag d z 
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der er für BER yur die Mo: nur jede der Yadtun E H 

Rlaffe Solarjahr [rate ovem: Folgenden Zufammen „ trag Yizitazion EZ 

PBachtbezirfe Auen Jeer und Def Eolarjahre > 

Uu Bert sei - 2 ve 

gember 1865 Gi 


i 

Busk Tommt Sri | i | 

jehaften IH. | Bleischjtener 2085 Il . 
Zhorow | Hi. detto - : | 200 
Zalosce Hi. tetto 2010 |50 ` 
Zloezow IL. Detto 4671 |95 i 
Sassow M. Detto è > 247 
Gobosory II. Detto 1133 ei S 
Podkamien HT. detto | 1116 |. | d 
Kamionka II. Detto e . | ami 


Brody, am 18. Augujt 1 


gem EE E nn ng E E SE be 


(1592 Kundmachung. (2) 

Nro. 6290, Bon Seite der Kolomyjaer f. f, Kreisbehörde wird 
hiemit befannt gemacht, rağ wegen Sicerjtellung der an der lateini- 
fihen fird", der Yrarewohn = und Mirthfchaftsgedäude, fo mit der 
Umfriedigung des Kirch mund Pfarrbofeg in Zukow erforderlüben 
Hleparatıven am 2, September 1864 weim f. E Berzirkäante in Ober- 
Iyn abgehalten werden mirè- : s 
Der Fiökalpreis beträgt 2169 H. 58%, fr. öt. W. und e muß 
jeder Offerte das 10% Badlum im Berrage von 216 fl. 95 fr. An, 
wg, entireder im Paaren order Staatspapieren, nad) dem Kursmwertbe 
Dereebnet, angejalojien werden. 

Mangelhaft ausgenellte oder nad G Uhe Abends einlangende 
Offerte werden zurikgeiwiefen werden. 

Die Bedingniffe jo wie Das Dauoperat können während den 
Amtsjtunden täglich im Ingenieur Bureau, am Tage der Zicyerjtellung 
aber beim E, E Bezirkgamte in Oberlyn einaefehen werden. 

Von ber f. f. Kretsbehörde, 

Kolomyja, am 14. Auguft 1864. 


Ogioszenie, 

Nr. 6290. Ze strony c. k. wladzy obwodewej Kolomyjskiej 
podaje sie hiniejszem do wiadomos ze w echu zabezpieezenin 
wszystkich reperacyj na koseiele, ui plebanii i na budynkach 
spodarskich, Jako też oparkanienia CMentarza i plebanii rzym, kat. 

dniu 2. wrzesnia 1864 w urzedzie powia- 


t- 


obrzadku w Zukowie, na 
lowym w Oberlynie perlraktaeya przez oferty sie odbedzie. 

Cena fiskalna wynosi 2169 zł. 8", e. w. iedo každej oferty 
ma byé prayinezone 10% wadyum W ilosei 216 al 95 e, w. a. 
w golöwee lub w papierach krajowych. wedle kursa obliczone, 

N nalezycie opieezelowane olerly. alba pi iej jak do Ge] 
golziny wieczór pezedlozeone, nie beda uwzwlelniene. 

Tak warunki jakofez operat budowli moga bye codziennie 
w kancelarsi inzynierów w Koøolomyi pedezas urzedowania, w dzień 
lieytaeyi zaš w urzędzie powiatowym w Öberlynie Praejrzane. 

C. k. wladza obwodowa, 


Kołomyja, dnia 14. sierpnia 1864. 
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‚Einhebung der Verzehrungsfteuer von Biehihladptungen und der Fleifchausfchrottung 
r- Sabre 1865, 1866 und 1867 im Brodyer Finanz-Bezirke, 


"Fre me LEE EE U 


Der Fisfal - Preis beträgt 


September 1864 
Bormittagd 
September 1864 


0 Bormittags 
19. September 1864 
Nachmittags 
20, September 186% 


Bormittags 
September 1864 
Vormittag 
September 1864 
Nachmittags 
September 1864 
Nachmittag 
22, September 1864 
Bormittags 


Brody. 


in 


Bei der É. E Finanz-Bezirfs-Direfzion 


(1540) © ri EI? (2) 

Nro, 3582, Bom É. É. Bezirkögerichte Brody wird über dit Klage 
de praes. 24, Juni 1864 Zahl 3582 Civ. in dem Nechtsftreite des 
Sylwester Makarewicz, Privatförjter zu Brody. wider Johann, Stefan 
und Maria Grabowieekie, und in deren Sterbefalle wider ihre den 
Namen nadh unbekannten Erben, der Termin zur mündlichen Ber- 
tele auf den "ten September 1564 um 9 Uhr Vormittags be- 
fimmt, 

Da die Belangten abwejend und dem Wohnorte nach unbefannt 
ind, fo wird für Diefelben der bierortige Advofat Herr Georg Ku- 
kuez zum Kurator bejtellt, wejhalb die Belangten aufgefordert wer: 
den, dem genannten Herin Mwofaten ihre Juformazion vor dem vbi- 
gen Termine zukommen zu laffen, oder einen andern Bevollmäd)- 
tigten anber nambait Au machen, oder jelbjt am Termine zu erjcheinen, 
widrigene diese Streitfache mit dem beftellten Kurator Durbgefübrt 
werden wird, 4 
Bom f. E Bezivfsgerichte, 
Brody, am 28. Juni 1864. 


(1526) Kundmachung, (2) 
Nr, 20193. Der vom Hohen E, f. Zuftizminijterium ernannte 
Advofat Dr. Ienaz Schaffel mit dem Standorte in Buczaez bat ben 
Amtseid hieramts abgelegt, was hiemit befannt gemadyt wird, 
Dom f. È Oberlandesgerichte, 
Lemberg, am 17, Augujt 1864. 


(1536) Kundmachung. (3) 

Nro. 938. Bon Seite des Jaztoweer f, f. Bezirksamtes als 
Sserichtes wird allgemein befannt gemacht, daß zur Hereinbrinaung 
der durch Maria Ciomek genen Mryt und Mikiera Michaliszyu erfiegten 
Forderung von 83 A. 37 fu f N.G. die den Grefuten gehörige, zu 
Swierzkowee sub CXro. 31 gelegene, aus 11 Jod) Adergrundes famınt 
Haus bejtehende Noalität, an Terminen des 30. September und 29, 
Oftober 1564 im Verfteigerungswege gegen gleich baare Bezahlung 
veräußert merben Wird. 

Jaztowiec, am 28. September 1862. 

D 


730 


(1536) (3) 


Kontur 
der Gläubiger der Handfehuhmacere Friedrich Kanzier in Przemysli. 

Nro. 9244. Bon dem F É Kreigerichte zu Przemyśl wird 
über das gefammte wo immer befindliche Leiwegliche, tann über das 
in jenen Kronländern, für melde die Zurisdiäjionsnom vom 20. No- 
vember 1852, Nr. 251 Reichänefegblatt, Wirkfamteit bat, gelegene uve 
bewegliche Vermögen des Praemysler Handfhuhmachers Friedrich 
Kanzler der Konkurs erdffnet. 

Mer an diefe Konfursmalfe eine Forderung fiellen wil, hat 
diefelbe mittelit einer Klage miter ven Ken wremaffabertreter Herrn 
Sr. Kozlowski, für deffen Stellvertreter Dr. Dr. Sermak ernannt 
wurde, bei diefem É. f. Kreisgerichte big zum 30. November 1864 an- 
zumelden und in der Klage nicht nur tie Nichtigkeit ver Forderung, 
fondern auc das Necht, Eraft deffen er in diefe oder jene Klaffe gefekt 
zu werden verlangt, zu erweifen, midrigen® nad) Verlauf des erfiter 
ftimmten Tages Niemand mehr gehört werden würde, und jene die ihre 
Forderung big dahin nicht angemeldet hätten, in froot des gefanm- 
ten zur Konfurgmaffe gebörigen Vermögens ohne alie Ausnahme auch 
dann abgetwiefen fein ellen, wenn ihnen "(fg ein Sompenfaztong- 
recht gebührte, wenn fie ein eigentbümliches Gut aus Ter Maffe zu 
fordern hätten, ober mwenn ihre Forderung auf ein Tiegendes Gut 
fichergejtelft wäre, fo zwar, raf folbe Gläubiger vielmehr, wenn fie 
etwa in die Maffe fihuldig fein folten, die Guld ungehindert bes 
KRompenfaziong-, Eigenthumes over Bfanprerhteg, das ihnen fonft ges 
bührt hätte, zu berichtigen verhalten werden üben. 

Zur Wahl deg Vermögensverwalterg und der Gläubigeraus: 
fhüffe wird die Taglahung auf den 8. Jänner 1865 Vormittags 
9 Uhr bei diefem É., f. Kreisgerichte anberaumt. 

Vom f. EL Kreisgerichte. 

Przemyśl, am 21. Auguft 1864, 


(1537) C Jene, (3) 

Nro, 7855. Bom f. f. Proemysier Kreis: al8 Handelggerichte 
werden die Snhaber deg angeblich in Berfujt gerathenen, vom KEvarist 
Kowalski zu Ostrow am 2. Februar 1964 an eigene Ordre über den 
Betrag von 287 fl. öğ. Wahr. auggeğelien, am 22. März Inn zu 
Ostrow zahlbaren, und von der Konstancia Prawecka afzeptirten 
Wechfel8 aufgefordert, jorden tem Gerichte binnen 45 Tagen vom Tage 
der legten Ginfehaltung tes Ediftes in der Lemberger Zeitung an ge 
rechnet, vorzulegen, widrigenfalis derfelde nath fruchtlojem Ablauf die: 
fer Frift fir nu und nichtig erklärt werden wird. 

Przemyśl, den 21. Zuli 1864. 


E d y k kh 

Nr. 7855. C. k. sad obwodowy w Przemyślu wzywa posia- 
daczy wekslu przez üwarysla Kowalskiego w Ostrowie na dniu Bus 
lutego 1864 na wlasna ordre na 2857 zł. wal, austr, wystawionego, 
na dniu 22. marca, 1864 w Oslrowie płatnego, przez Konslancye 
Prawecka akeeptowanego, a wedle podania zgubionego, w przeciagu 
45 dni od dnia oslalniego umieszczenia edykiu w Gazecie Lwow- 
skiej, takowy sadowi przediozylii, bo inaczej po bezskulecznem 
upłynieniu tego terminu wsponiniony weksel jako niewazany uznany 
zostanie. 


Przemyśl, dnia 21. lipca 1864. 


(1538) Kundmachung. (3) 
Nr. 24079. Der vom E É Jujtiz-Minijterium zum Notar im 
Sprengel des Tarnopoler Kreiggerichteg mit den Amttfiße in Czort- 
kow ernannte Notar Adam Bienkowski bot bei diefem Oberlandesge: 
richte den Dienfteid abgelegt, was hiemit fund gemacht wird, 
Vom LL Oberlandesgeriähte. 
Lemberg, den 17. Augujt 1864. 


Ohwieszexenie, 

Nr, 24079. minisierstwo sprawiedli- 
woSei notaryuszem w obrebie Tarnepolskiego e h. obwodowego 
sadu z siedziba w Czorikowie Adam Bienkowski złožył pezed e.k. 
sadem krajowym wyższym przysięge sluzbowa, £0 Se ninlejszem 
do wiadomosci podaje. 

Z e. k. wyzszego sadu krajowego. 

Lwów, ània 17. sierpnia 1864. 


(1535) Rizitaziong - Ankündigung. (3) 
Nro. 24135, Am 12, Septeniber 1864 mich beim Kameral- 
Wirthihafttamte in Kutiy zur Verpachtung der zur Kameralherrfchaft 
Pistyn gehörigen Mablmühlen auf die dreijährige Barhtdauer, das ift 
vom tten November 1864 bis Ende Oftober 1867, eine Öffentliche Qi- 
zitagion in den gewöhnlichen Amtsjtunten abgehalten Werben, 

Der Ausrufspreig des einjährigen Bachtfehilling® beträgt : 

a) Zür die L Sean. beftchend aug den beiren 
Mahlmühlen in Pistyu, der Meketyheer und der Sze- 
szoryer unteren Mablmüpe. .. 2. 22.2220. 

b) für die IL Sekjion, beftehend aug den oberen 
Szeszoryer, ber Prokurawaer Mahlmühle und der drei 
Mahlmühlen Ap. Droe? I, 0... wi 485, 86 

c) für die II. Seljion, beftehend ang den bret 
Mahlmühlen in Chomezyn e sess eases e MB, 


Mianowany przez e. k. 


2055 fí. 12 fr. 


endlich für alle drei Sefzionen in concreto., . . . 2709 f, 50 Er. 
dp, Wahr. 

Seder Bachtluftige hat 10% des Ausrufspreifes als Wadium zu 
erlegen. 

Kor für einen Dritten Fizitiven will, muß Dé mit einer fyeziel- 
len, auf diefea Gefchäft lautenten, gerichtlich legafifirten Nollmasht 
auswerfen. 

(Gë werben auch fihriftliche verfiegelte Offerte big 6 Uhr Abends 
des der Verfleigerung vorangehenden Tages angenonmen, welche mit 
dem Badlum belegt fein und den Sreigenboth nicht bloß in Ziffern, 
fondern auch in Buchftaben Gout ausgerenet uno bie fonftigen vor- 
gefchriebenen Formaliiäeen enthalten müffen. 

Minderjährige, Alle, Die für fi feine ‚giftigen Verträge fehlie- 
Ben Fonnen, Xerarialvuidfiandler und Gene, die wegen eines WVerbres 
heng oder Vergehbens aus Gewinnjüuht in Unterfuchung fanden oder 
eben und nicht für vnfbuldig erfanut wurden, werden zur Mitte: 
zion und der Patung nicht zugelafien. 

Die naberen Lizitegionsberinanije tonnen bet dem Kameral- 
Rirthiäpaftsamte in kulty eingejeben werden und Merben vor dem 
WVeginn der mündlichen Berjteinerung. vorgelsfen werden. 

Don der EL f, Finanzetandes-Direkion. 

Lemberg, den 31. Auguft 1864, 


©®gloszente Hayinerl. 

Nr. 24135. Dria iZ. wrzesnia 1864 odbedzie sie w kameral- 
nym urzedzie gospodarezym w Kuttach do wydzierzawienia mlynow, 
naležgeyeh do państwa kameralnego Pistyn, na trzyletni okres dzie- 
rzawy. to jest od 3. listopada 156% do końúea pazdsiernika 1867, 
lieytaeya publiczna w zwykłych godzinach urzędowych. 

Cena wywołania jednoroczncgo erynszu dzierzawnego wynosi: 

a) Za L sekeye, skladajaca sie 2 dwu miynów 
w Pistynie, Mekeiynieckiego i Szeszorowskiego mlyna 
NER. a + 

b) zu HM. sekeye, skladajaca sie 2 górnego miyna 
Szeszorowskiego , mlyna Prokurawskiego i trzech 


2056 eh 12 kr. 


ME T e e e 


Infynow ZW DBeitsloraeh ee ES me wäh SE 
ce) za IH. sekeye skladajaca sie z fraech miy- 
new w Chomezynie . . . ZE D a... ale 


nareszcie za wazysikie tray Sckeye in conerelo 2700 p 50 
w wal, austr. 

Kazdy chee leytowania majacy ma złożyć 10 procent ceny 
wywotania jako wadyum. 

Ktoby cheiat licytować za kogos trzeciego, musi wykazać sie 
speeyalnem na ten interes opiewajacem, sadonnie legalizowanem 
pelnomoenictwem. 

Boda takze przyjmowane pisemne opieezelowane oferty do fi. 
godzimy wieezorem daia poprzedzajtcego licytacye, które musza byé 
zaopatrzone w wadyum i oferte nietyiko cyframi ale także literami 
wypisana i z wszyštkiemi innemi przepisanemi lormalnoseiami. 

Matolelni, wszysey ci, ktorzy za siebie nie moga zawierać za- 
dnych waznych umów, dłużnicy skarbowi j ci, którzy z powoda zbro- 
dni lub przestenstwa popelnionego weheiwosel zostawali Jub zostajapod 
Sledziwem i nie Dyli uznani za wiewinnyeh, nie beda przypuszezeui 
do lieyfacyi i dzierzawy- 

Blizsze warunki lieylacyi moga byd przejezane w kameralnym 
urzedzie gospodarezym w Kuflach i beda odezytane przed rozpo- 
częciem ustnej lieylacyl. 

Z e. k. krajowoj dyrekeyi finansowe;. 

Lwów, dnia 11. sierpnia 186%. 


(1527) em: E 2) 

ro. 33052. Bon dem É E Lemberger Landesgertchte wird 
dem Kadisinus Grafen Mumnicki mit diefen Edifte befannt gemacht, tağ 
in Folge Gefuches der Feige Löwin de praes. 11. April 1864 Babi 
15430 die Pranotirung der Wechjelfumme von 4000 H. op, YB, im 
Sajtenftande der Güter Sielec, Bozpucie und Beresko im Grunde 
Herhfeld ddto. 3. September 1862 mit Befhlid vom 28, April 1804 
Bahl 15449 bewilligt murde. 

Da der Wohnort desfelben unhefannt ift, fo wird ihm der Sr. 
Abvolat Dr. Pfeiffer mit Cnbftitwirung deë Grn. Wvofaten Dr. 
Katkis auf feine Gefahr und Kojten zum Kurator bejtellt, und Den: 
felben der oben angeführte Befiheid diefes Gerichtes zugeftelft, 

Vom f. f. Landesgerichte. 

Lemberg, den 2, Auguft 1864, 


E d y k % 


Nr, 33052. €. k. sad krajowy lwowski uwiadamia niniejszym 
Władysława hr. Bumnickiego, ze w skutek prośby Feige Löwin 
z Ania 1}, kwielnia 186% liezba 15440 prezolneya sumy wekslowej 
A00) zw. a. w slanje biernym dóbr Sielee - Bozpucis i Reresko 
na podstawie weksla z dnja 3. września 4662 uchwałą z dnia 28. 
kwicthia 1864 L 15440 dozwolona mostała, 

Poniewas miejsce pobytu Władystawa hr. Humnickiego nie jest 
wiadome. ustanawia mu sie kuratora w osobie p. adwokata Ira. 
Pfeiffera ze zaslepsiwem Bra. Natkisa pa jego koszt i strafe i jemu 
sie wyżej wspomnioną uchwałę doręcza. 

Z e. k. sadu krajowego. 

Lwów, dnia 2. sierpnia 1864. 


(1543) Ed yk (1) 

Ar, 3678. C.k. miejsko-delegowany sad powiatowy w Sambo- 
rze podaje do wiadomości publicznej, że na zaspokojenie przez Jó- 
zela Wild przeciw Wideiemt Hauz wywalezonej sumy wekslowej 
550 zb w. a. z procertem D od sta od 25. kwietala 186% biezace- 
mt, koszlami spomni Daf Anker 15 al ST kr wo. 
vezekuesi 6 zb 50 kr., 16 ah 84 kr. Dal 72 kr.. 8 ah 9 kr.. 
54 nh T2 km... best, 72 a a 25 kei a 26 LE 
sprzedaa praymwusowa vealnosei pod Nr. konskr. 7 wKalinowie (po- 
wiain Samborskiege) polozene;, Eläbieeie Hauz własnej. w dwsch 
terminach, dnia 27. wrzesnia i 27. października 1884 0 9. godzinie 
przed poludniem za, lub Pewyzej ceny szacunkaewej 1485 zt 50 kr. 
w. a. guzeisiewaleta bedzie. 


tudziez 


Wadywn sfanowi sie w sumie 10 procentu ceny szacunkowej. 

Na wypadek, gdsby vw Doan äech dwoch terminach sprzedaż 
za lub zwy% ceny szacunkowej nie nastapila, wyznacza sie tormin 
na Ogo Tistopada 186% 0 godz. 9. przed poludniem wzgledem usta- 
nowienja ufatwiajacych warunkow ı oswiadezenia wierzyeieli co do 
punkfow 8. 148 kod. sadowego, 

Reszie warunków licytacyi, akt szacunkowy i wyeiag tabu- 
laray w tutejszej vegislrälurze przejracé można. 

"OD ezem uwiadamia sie wierzycieli, spadkobierców Piotra Hauz, 
Joke to: Filipa. Wendelina , Józefa, Walentego i Michala Fauz 
z ycia i pobytu niewiadomych, tudzież w razie Smierci tychże 
z imienia i pobyiu niewiadomych spadkobierców, dalej wierzycieli, 
hieezyby po Su. maja 1864 do tabuli weszli, lub ktörymby niniej- 
sza uchwala egzekueyjsa przed lerminem lieytacyi nie mogła bye 
doreezong, przez pana adwokata Dra. A olosianskiego do chronienia 
ich praw 3 suhstytueya P. adwokata Dra, Pawliüskiego za kuratora 
nadanego i przez niniejszy edykt 

Sambor, dnia 25. lipca 1864. 


(1549) Fizttazions-AnFindigung. OU) 


str. 25202. Nm T. September 1864 wird in der Anıtskanzlei 
des E E Rumeral-Wirtbihaftsamtes in Janow während der gewöhn- 
Iden Nmtöğunden eine Öffentfiche Pizitazion jur Berpaditung d Ab: 
fifehungsrechtes Des mit 60 Edot 59 Stid ameijährigen, 36 Chog 
5 Etud dreijährigen, 9 Shig 19 Stig wierjährigen Karpfen; 172 
Shog 32 mg Hein, 240 Edon i4 Zug Defien und 150 
Gäng Ad Stid Suiten. und 7 Zenmer 50 Pfund Verjihlinge 
befepten, Die vierie S emmerhige übesjicbenden auf der Reichsdomäne 
Janow gelegenen Tepe im Slahenraume von 641 Joh 3519 DRL 
für die Abfifchunsstauer vom 4, Oktober 1864 Ma 15. März 1865 
abgehalten werten. 

Der Ausrufäpreis beträgt 9581 N. 12 Er. dg W., dag vor der 
Lizitagion zu erlegende Badium 966 1. dit. W. 

Bis 6. Erstember 1864 jehs Uhe Abends Lönnen auch fihrift: 
lihe verfiegelte, mit dem obigen Vadium belegte und mit den vorge- 
jehriebenen Erforderniffen verfehene Sferten beim Borfteher deg Ka- 
meral- Wirthfihafteamteg in Janow überreicht werden. 

Die fonftigen Pizitagiensbedinanifte fönnen bei dem f, E Kame 
ral-irthiibaftsamte in Janow jederzeit eingeichen werden. 

Von der f É Finanz- Landes- Direkjton. 

Lemberg, am 17, Auguit 1864. 


(1546) Gs rt t Cu 
Mro. 4044. Bom LL Kreisnerichte Zioczów wird biemtt 


fund gemacht, Set auf Anjusen der E E Sinanz-Profuratir, Namens 
deg Sieminifaner - Konvent? in Podhanien, gegen Herrn Vincenz Nit- 
ter v. Kossakowski wegen Bahlung von 750 hell. Duk. f. N. D. 
vie offentlihe exeutive Feilbiethung ber Güter Hialogtowy und Ne- 
terpinee In drei Zerminen, D, 1. den 4. Nopember und 16. Dezember 
t664 und 26. Sammer 1869 immer um 109 Uhr Vormittags wird 
abachalten werden. Ber ben erjfen ziel Teilbierdungsterminen werz 
den Die obigen Güter nur um ober Uber den Ehügunggwerth von 
Lët. Bar. dp. Ma bei dem.britten aber nur um einen folden 
reis hintangegeben werden, Durie Melben zie fünmtlichen Stpothe- 
farglaudiger aderit find. x : A, 
e Jeder Kaninjtige it yerpfiihti ae Vadim 13178 fl. D. 8. 

im Saaren oter mirelit Staatspar.eleh, pper galiginben jtänbifhen 
Bfanchriefen nad dem Tages-Ruveiterihe, yder endlich mitteli Spar 
faffabüchefn nad tem Noninalberrage zu Händen der Kommijfion zu 
erlegen. 3 l 

Begen Einfiht des Shäpungsaftes und per Sigitagionsbebin- 
gungen in ihrem volfen Snbafte, werden Die Kaufluftigen an die Diet: 
gerichtliche Negijtratur, megen Cinfiht der Hotten an bie Pandtafel, 
endlich wegen Ser Steuern und Abgaben an das Zatoscer E E 
Steueramt geidiefen, | 

Endlih wird für die, dem Wobnorte nach unbefannten Gläuw- 
biger Einstach Szumarski, Karl Fellner und Heronim Sikora oder 
ibren etwaigen Gerben, Sonn fir Dieiriigen, welche nai ber Hand 
an bie Serwäpe rommen feiren, oder benen der die Lizitagion bewilii- 
gende Defihein, toie aud Die weiteren in diefer Sinficht zu ergehen: 
den Veidelde oer gar nicht oter Ihe zeitlich genug zuge: 
fellt werden Fönnten, ein Kurator in ver Nerfon des Herrn Üdvofaten 
Dr. Wesefowski mit Eubfitltivung des Herrn Ahvokaten Dr, Josef 
Skalkowski bejtellt, 

Złoczów, am S7, Suli 1864. 


"fannt gematit, daf 


SR 


Uwiadomienie. 

Nr. 4044. Ck, sad obwodowy w Zioczowie niniejszem wia- 
Gomo czyni, iz na prośbe e. k. prokuratoryi finansów imieniem kon- 
wenta GO. Domisikanow w Pockamieniu, przeciw pP- Wincentemu 
Kossakowskiemu o zaptacenie sumy 750 dak. hol. z przynależy to- 
selami publiczna przymusowa spracdaz dóbr Bialogtowy i Neter- 
piúce w tłzech terminach, tje dnia 4. listopada, 16. grudnia 1864 
i 20. siyeznia 1865 zawsze o 10. godzinie prsed poludniem przed- 
siewzieta zostanie. W pierwszych dwóch terminach dobra te tylko 
za — lub nad cene szacunkowa w ilości 131.658 zl 55 e o a. 
sprzedane bedą, w trzecim zaś Iylko za iaka cene, przez która 
vszysey wierzyciele hypoleezni pokryei zostana. 

Kazdy chec kupienia majacy obo wiazanym jest wadyum w kwo- 
cio okragtej 13170 zl. w. a. w gotówce albo w obligacyach, lub 
tez w listach zastawnych galie. stanow. towarzysiwa kredytowego, 
podiug wartosci kursu dziennego, nareszcie w ksiazeezkash galie. 
kasy oszezedności pollug nominalnej ilosei do rak komisyi lieyla- 
cyjnej zlozye, 

Zreszta warunki lieylaeyi w elei ich osnowie w tutejszej re- 
gistraturze, eiezary zaś w tabuli krajowej przejezanemi bye moga; 
co sie zas tyczy podatków i innych carin, odsela sie che kupienia 
majaeyeh do e k, urzeġu podatkowego w Zborowie, 

Nareszcie wierzyeielom z miejsca pobytu niewi 
ehewi Szumasskiemu, Karolowi Fellnerowi j 
lub ich jakichkolwiekbagz, spalkobiercom, 


adomym Eusta- 
Hieronimowi Sikorze, 
polem wszystkim tym 
wierzyeielom, którzyby później jeszeze na wzmienionyeh dobrach 
prawo hypoteki uayskali, lab ktörymby uchwała lieytaeye dozwala- 
jaca. jakotez i dalsze w em wzeledzie 


WwYpase majace uchwaty 
z jakiejkolwiek bad“ prayezyny nie dose 


wezesnie albo weale nie 
mogly bye doreezone, postanawia sie kuratora w osobie p- adwo- 
kata Dra. Wesotowskicoo y substytucya pana adwokata Józ. Skał- 
kowskiego. 


Zloczöw, doia 27, lipca 1864, 
(1552) 


Nr, 8672, 


Kundmachung. (1) 

Bon der E EL Kreisbehörde Staniskiwow wird be- 
der mit der Kundmahung vom 17, Juli 1864 
3. 7327 fejtgefeßte Termin zur Finfendung ker Dfferten wegen Zi. 
cherstellung der Weg- und Briidenmanten im reife, auf den 13. und 
Sfferten » Cröfnung auf den 14, September 1864 verschoben wird, 
ferner, bap in ber oberwähnten Kundmachung im ZTarifefaße Drud- 
febler, und zwar bei der Denianower Mautjtagion die L. Brücdken- 
mauth-Tarirgkfaffe anftatt richtig Fein: Klaffe und bei der Thu- 
maczer Mantäftazion die H, anftatt richtig der L Zartfsflaffe, 
endlich bei der Ottynier Mautitazion ber Aucrufipreis von 2847 fl. 
anjtatt 2700 fl. und dag Badium 285 ff. anftatt 270 fi. unter: 
laufen find. 
Stanistawow, am 12, Augujt 1864. 


Obwiessezenie, 

Nr. 8672. C. k. władza obwodowa w Slanistawowie oznaj- 
mia, se obwieszezeniem z dnia 17, lipca 1864 do liczby 7327 oglo- 
szony termin do podania ofert w celu wydzierzawienia myt na dro- 
gach krajowych w obwodzie Stanistawowskim na 13., a rozpicezę- 
towanie podanych ofert na 14. września 1864 odkłada sie, dalej, 
że w wyż wymienionym ogłoszeniu w taryfach mytki drukarskie, 
a mianowicie przy mycie w Demianowie Isza klasa taryfy mostu 
zamiasi wedasciwie sadna klasa. a przy mycie w Tłumaczu Hga 
klasa, zamiast wlasciwie Issa kiasa, nakoniec przy mycie w Oly- 
nii cena wywołania 2847 gl, samiast 2700 sd., takze w rubryce 
wadyum 265 21. zamiast a/asenwie 270 si. okazały Sir, 

Stanisławów, dnia 12, sierpnia 1864, : 


(1547) 


Aufruf. CO) 
Nro, 399. 


Dag gefertigte Gericht gibt hiemit allgemein pe- 
fannt, e$ fei der in Borszezow wohnhaft gewefene Theodor Guzik 
am 28. Gutt 1838 ohne Dinerlaffung einer Leptwwilfigen Anordnung 
getorben, und zu Foiren Nachlafe Stefan Guzik berufen, 

Da dem Gerichte der Aufenthaltsort deg Stefan Guzik unbe- 
fannt it, fo mir derfelbe aufgefordert, fih binnen einem Sahre, von 
dem unten angefegten Tage an, bei diefem Gerichte zu melden und die 
Grbeerklirung anzubringen, widrigenfall3 die Verlaffenfchaft mit den 
fich meldenden Erben und den fir ihn aufgejrellten Kurator Hrynko 
Dueh abgehandelt werden mirte. 

Vom F. E Bezirfsamte als Gericht. 
Przemyślany , am 29, Suni 186%, 
Wezwanie. 
Nr. 399. Podpisany sad podaje do 


zamieszkały w Borszezowie Teodor Guzik 
zostawienia ostatnie 


ogólnej Wiadomości, Ze 
28. lipca 1838 bez po- 
j woli rozporzadzenia zmarł, ize do Jego spadku 
Stefan Gauzik powolanym jest. 

Gdy sadowi miejsce pobytu Stefana Guzik nie jest wiadome, 
wice Waywa onego, aby najdalej ‘` rok od duia nizej wy- 
razoneno w pedpisauym sadzie sie „gxosil I oswiadezenie przyjecia 
spadku wniösh, ile ze w przeciwnym razie spadek tylko z temi suk- 
cesorami , którzy sie zetosza 1 postanowieniem kuratora Hryńka 
Duch Przeprowadzonym zostanie, 

Od c. k. sadu Powiatowego. 

Przemyslany, dnia 29. czerwcą 1864. 


1* 
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(1544) Sundnahusg. (1) 

Nro. 1850. Dom É f. Bezirfsamte als Gerichte zu Busk mich 
biemit zur allgemeinen Kenntniğ gebracht, dağ bekufs Aufhebung der 
Gemeinihaft tes Eigenthums die in Busk unterm Haus - Niro. 21 
rep. Nro. 116 gelegene, aus einem Wohnhaufe, einigen Wirthfchafts- 
gebäuden und einem Garten, zufammen im Flächenraume von circa 
1096 D Kift. bejtebende, in einer Hälfte den Erben nach Valentin 
Jankowski. in Der andern den Erben nad) Anna Jankowska eigens 
thimfic aebörige Realitat am 24. November 1864 um 9 Uhr Vor- 
mittags bei biefen Gerichte über oder doh weniaftens um den Shi- 
gungsmwerth pr. 517 fi. 50 Er. An, W. im Öffentlichen Verjteigerungs- 
mege veräußert werden Wird, h 

Das Batium beträgt 51 H 75 fr. Dn RW., der Schäkungsakt 
und die übrigen Lizitagionsbedingungen Können bei diefem Gerichte 
eingefohen oter in Abfäprift erhoben werden. 

Busk, am 2. Zlugujt 1864, 


Ogloszenie Heyiacyi. 

Ne, 1850. C. k. urzad jako sad powiatowy w Busku podaje 
niniejszym do wiadomosci pubheznej. ze wedle zniesienia wspotki 
wlaseicielstwa realnosei w Busku pod Ar. sp. 21 rep., 116 położo- 
nej, 2 domu mieszkalnego, budynków gospodarskich i ogrodu wraz 
z podwörzem w rozległosci okolo 10960 D sazni składajacej sie, 
w jednej polowie do sukcesorów 2. p. Walentego Jankowskiego, 
w drugiej do sukeesoröw $. p. Anny Jankowskiej nalezacej, reahosé 
rzeczova w dau 24, listopada 1864 o godzinie Ye) z rana w dro- 
dze lieytaeyi publicznej za cene szacunkowa 517 zu 50 e w.a. 
lub powyżej sprzedana zostanie. 

Wadyum wynosi Sl al F5 e w., a.. akt 
warunki licylaeyi można w Intejszym sadzie przejrzee lub w odpi- 
sie wyjac. 

Busk, dnia 2. sierpnia 1864. 


oszaeowania i Inne 


(1545) Soufard-Liusfchreibung. (1) 

Nro. 818. Zur Pefegung der Lei dem LL Bezirkgamte in 
Alt-Sandee erledigten Kanzelijtenjtelle mit dem jährlichen Gehalte von 
367 |. 50 fr. op, MW. und dem VBorricungsrechte in die höhere Ge- 
haltsftufe von 420 f. Am. W., wird hiemit der Konkurs bis 15, Srp- 
tember 1864 ausgefchrieben. 

Bewerber um Beien Boften haben ihre gehörig inftruirten Ge- 
fuche mitteljt ihrer vorgefeßten Behörde innerhalb der Konfurëfrift 
hierher oder an das É E Mezirfkamt AK-Sandee elnzufenden, und fidh 
über ihren Geburtsort, Alter, Stand, Religion, über die zuruegeleg- 
ten Studien, Kenntni der Betten und polnifien Sprache, über 
ihr tadellofes woralifches Detragen, Fähtafeiten und bisherige Ber- 
mendung in Der Dienftleifiung In Sou Mrt augzwweifen, Daß Darin 
feine Periode übergangen werde, 

Vom LL Kreisvorjtande, 

Sandee, am 14, Augujt 1864. 


(1550) Geftüts-Vferde-Lizitazion. C1) 

Nr, 3149, In dem Militär-Geftüte zu Radautz in der ufo- 
mwina werden circa 40 ët überzahlige, vollfommen bienjttaugliche 
Pferde, meiğtens Stuten, öffentlich verfteigert werden, und bei diefer 
Gelegenheit auch eine Anzabl Bradpferde zum Berfauf gelangen. 

Die beziigliche Vizitazion findet am 28. Cftober 1864 in Ra- 
dautz Gott, und beginnt um 9 Uhr Vormittag. 

Bon der É E. General- Militar- Gefrut3: Infpefion. 
Wien, am 13. Auguft 1864. 


(1542) Konkurs: Aısfchreibung. (i) 

. Nr. 656. Sm wede der Befegung der an Der Sokaler Haupt- 
hule in Erledigung gekommenen Hauptfchul - Lehrersitelle mp dem 
jährlichen Gehalte von 210 Gulden äert, Währ. wird der Konkurs 
Pis zum 20. Tktober I. J. ausgefchrieben. 

Die für deutfch-polnifch ruthenifhe Sauptjihnlen qualifizivten 
Bewerber haben ihre Gefuhe dem Przemyster gr. fath. Konjiftortum 
im angegebenen Konfurztermine durch ihre Vorgefeblen vorzulegen. 

Przemyśl., am & Augujt 1864. 


(1551) Sonßurs (1) 
Neo. 2611. Hur Vefehung der beim Niemirower f, f. Be- 
Aitfëomte erledigten Kanzelijtenstelle zweiter Klaffe und dem Sort, 
Aungstechte wird Hiemit der Konkurs bis 15. September I, 3. aus: 
gefhrieben. 


inzeige- Diatt. 
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Jeue konzeffionirteBilfdungsanftalt 
für Mädchen. | 


Sn Folge hoher Benilfigung der E. f. Ctatthalterei vom Sten 
Auguft 1864 Zahl 38259 eröffne ih am 1. September LG eine 
unter der Aufjicht Des hochwürdigen r. f. Metropolitan-Konfiftortums 
ftehende. Privatfhule für Marden, Auer dem Untertrichte in alfen 
für die 4 Normalklaffen vorgefiprießenen Gegenftänden wird in Diefer | 
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Bewerber haben ihre gehörig inftruirten Gefuche bei dem Nic- 
mirower f, f. Bezirkeyorftande im vorgefchriebenen Wege einzubringen. 

Zotkiew, den 21. Auguft 1864, 
(1529) Es (2) 

sro. 2539. Bim f É Kreisgeriäte Zioezow mird Diemit 
fund gemacht, daß auf Anfuchen des Herrn Nikolaus Arkuszewski zur 
Viefriedigung der gegen Herrn Franz Domaratzki erfiegten Summe 
son 420 fi. N. ©. die öffentliche erefutive Feilbierdung ber in 
Zioerow CNro. 102 Tiegenden Nealität in drei Terminen, d. i den 
27. Oktober und 23. Dezember 1864 und ten 24. Februar 1865 im- 
mer um 10 Uhr Vormittags wird abgehalten werden. 

Dei diefen drei Fellbiethungsterminen wird die obige Realität 
nur um oter über ren EC chähungäirert) von 3882 H 75 fr. Gg, W. 
hintangegeben werben, und jeder Saufluftige ift verpflichtet als 
Vadium 390 f. dr. 8. im Baaren oder in galizifchen Bfandbriefen 
fammt ten noch nicht fälligen Kupong und Talong oder endlich in 
vinfulirten galizifchen Grundentlaftungg - Obligaztonen, gleichfallg 
fammt alen nicht falligen Kupent nach dem Teßten aus der Lember- 
ser Beitung erfichtlihen Kurswerthe, jedoch nicht über dem Nominal- 
mertbe zu Händen der Feilbiethungssstommifften zu erlegen. 

Falle diefe Nealität bei den obigen drei Terminen um den 
Sihäßungswerth nicht veräußert werben fönnte, fo wird zur Werneh- 
mung der Gläubiger behufs FSeftfehung erleichternder Bedingungen 
tie Tagfahrt auf den 27. Februar 1865 um 10 Uhr Vormittags 
angeoronet, 

Wegen Einfiht des Schägungsaftes und der Lizitaziongbedin- 
gungen in ihrem vollen Snhalte, werden die Kauflufttgen an die hier- 
gerichtliche Negiftratur, megen Einficht der Lajten an die hiergericht- 
lihe Etadttafel, endhih wegen den Steuern und Abgaben an dag 
Zioczower f. f. Steuerantt gewiefen. 

Endlich wird für die, dem Wohnort nad unbekannten Erben 
Deg Langen, und Rosalia Lukowieze, dann für diejenigen Gläubiger, 
welche nad dem 11, April 1864 auf der erwähnten Nealität das 
Sypothefarrecht erworben haben, oder denen der die Lizitazion bewil- 
ligende Wefcheid, wie auch) die weiteren in diefer Hinficht zu ergehen: 
den Becheide entweder gar nicht oder nicht zeitlich genug  zugeftelt 
werden Eönnten, ein Kurator in der Berfon des Heren Advofaten 
Dr. Warteresiewiez mit Subftitwirung des Heren Advofaten Dr. 
Josef Skatkowski beftelft. 

Złoczów, am 3. Auguft 186%. 

Obwieszczenie. 

Nr. 2539. C. k. sad obwodowy w Złoczowie niniejszem wia- 
domo czyni, is na prosbe pana Mikołaja Arkuszewskiego na zaspo- 
kojenie sumy 420 zł. z p. n. przeciw panu Franciszkowi Doma- 
radzkiemu wywalczonej, publiezna przymusowa sprzedaz realnosei 
Nr, kons. 402 w mieście Złoczowic lezgcej, w Irzech terminach, 
t je dnia 27. pażdziernika, 28. 'grudum 18647 24, lutego 1865, 
zawsze o 10c) godzinie przedpołudniem przeilsiewziela zostanie. 

W dych trzech terminach realność ta (tylko za lub nad cene 
szacunkową 8882 zl 75 c. w. a. sprzedana bedzie, a każdy cheć 
kupienia majacy obowiazanym jest, wadyum w kwocie 390 zł. w. a. 
w gotówce, lub w listach zastawnych galicyjskich z kuponami nie- 
zapadkemi i lalonami, lub nakoniec w niewinkulowanych obligacyach 
indemvizacyjnych galicyjskich, równiez ze wszystkiemi niezapadłemi 
kuponami wedle kursu ostatniej Gazety Lwowskiej, jednak nigdy 
nominalnej wartości nie przenoszącego, do rak komisyi licytacyjnej 
nlozye. 

Gdyby realuose ta w owych trzech terminach za lub nad cene 
szacunkowa sprzedana byé vicmogła, natenczas celem postanowienia 
ulatwiajaących warunków lieytaeyi oznacza sie termin na dzien 27T. 
lutego 1865 o 10ej goüzinie z rana. 

Zveszla wavonki lieytacyi w calej ich osnowie w tutejszej 
vegistralurze, ciezary zas w tutejszej tabuli miejskiej przejrzane 
hé maga, co sie 708 tyezy pedatków i innych danin, odsela sie 
chee kupienia majaeych do e. k, urzędu podatkowego w Zloczowie, 

Nareszeie dla spadkobierców Wawrzyńca i Rozalii Lukie- 
wiszów z imienla 1 miejsea pobyiu niewiadomych. potem dla wszy- 
stkich fych wierzytieli, kiórzyþy po I. kwietnia 1864 na wamo- 
cenionej realności Prawo hypoteki uzyskali, iub klorymby uchwata 
lieylacye dozwalajaca, jako też i dalsze w tym wzgledzie wypase 
majace uchwały # jakiejkolwiek badź prayezyny niedosyé wezesnie 
alko weale niemogły byé doreezone, postanawia sie kuratora w oso- 
hie p. adwokata dr. Warteresiewieza zsubslytucya p. adwokata dr. 
Jözela Skalkowskiego, 

Zkoczöw, Ania 3. sierpnia 1864. 


Doniesienia prywatne. 
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Bildungsanftalt auch ein gründlidher Unterricht in der Dentfchen, 
polnischen, franzöfticgen und italienifegen Sprace, dann im 
Seinen und in allerlei Handarbeiten nur von befugten Lehrern 
und Lehrerinen ertbeift, und die Melrgioxeslchre gon einen Kate? 
beten vorgetragen werden. — Weitere ISnformazionen ertbeife ich bi? 
1. September sub Nr. 76 Ct., 1. Gg, und fpäter im Haufe de} 
Hin. Götz im 2. Gro, 


(15192) Ilarie Wiethe. 
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